
2-6
JAHRE

EXTRAS A

HÄNDE WASCHEN MIT 
KRÜMEL UND KLECKSI

Ritual:

VORBEREITUNG: keine
ANZAHL DER KINDER: Gesamtgruppe (ggf. in Kleingruppen)
DAUER: 15 Minuten
MATERIAL: Wasser, Seife, Hand-tuch, Arbeitsblatt (Kopiervorlage)LERNERFAHRUNGEN: Hygieneregeln kennenlernen und anwenden

Info
ABLAUF: 
Um das Thema Hygiene in die Praxis umzusetzen, werden 
gemeinsam die Hände gewaschen. 

Die Kinder werden beim Händewa-
schen fotografiert. Sie stellen die Bil-
dergeschichte mit eigenen Fotos nach.

Tipp

Abspülen

Handflächen und Hand- 
rücken einschäumen

Hände nass machen und 
einseifen

Ärmel hochkrempelnUhr und Schmuck ablegen

Zwischen den Fingern 
reinigen

Unterarme reinigen

Mit einem sauberen Tuch 
abtrocknen





EXTRAS B4-6
JAHRE

SPÜLEN MIT  
KRÜMEL UND KLECKSI

Ritual:

ANZAHL DER KINDER: 2 bis 5 KinderDAUER: 15 Minuten
MATERIAL: Spülbecken, Spülmittel, Spültuch oder Bürste, Tuch zum 
Abtrocknen
LERNERFAHRUNGEN: Arbeiten in der Gemeinschaft abstimmen, prakti-sche Erfahrungen mit Wasser und Spülen sammeln, Bedeutung von Hygiene erfahren

Info

5. Aufräumen, Spüle säubern.

1. Geschirr sortieren und grobe 
Speisereste entfernen.

�2. In ein Spülbecken warmes 
Wasser, in das zweite Becken 
kaltes Wasser einlaufen lassen, 
bis sie halbvoll sind. Wenig 
Spülmittel ins warme Wasser 
geben. Geschirr von allen Sei-
ten spülen.

3. Geschirr in kaltem 
Wasser nachspülen.

4. Abtropfen lassen und 
abtrocknen.

ABLAUF:
Erzählen Sie den Kindern die 
Geschichte von Krümel und Kle-
cksi und die Schritte, in denen 
sie abspülen. Teilen Sie dann 
fünf Kindern einzelne Schritte 
zu. Über 2 bis 3 Tage werden die 
Kinder zum Spülen von kleinen 
Geschirrmengen eingeteilt, um 
sich von Krümel und Klecksi das 
Abspülen zeigen zu lassen.





EXTRAS C

HYGIENE IN DER KÜCHE
MIT KRÜMEL UND KLECKSI

Ritual:

2-6
JAHRE

ABLAUF:
Besprechen Sie mit den Kindern, welche grundlegenden Hygiene-
regeln eingehalten werden müssen, bevor sie anfangen Essen 
zuzubereiten. 

Info
ANZAHL DER KINDER: KleingruppeDAUER: 15 Minuten
LERNERFAHRUNGEN: Hygieneregeln kennenlernen und anwenden

Die Hände vorher gründlich 
mit Seife waschen.

Nicht ins Essen niesen 
oder husten. Lange Haare zusammenbinden.

Zum Probieren immer einen 
sauberen Löffel benutzen.

�Kleine Verletzungen an den 
Händen mit einem wasser-
dichten Pflaster verbinden. Eine Schürze oder ein Handtuch um-

binden.

Die Kinder werden 
beim Händewa-
schen fotografiert. 
Sie stellen die 
Bildergeschichte 
mit eigenen Fotos 
nach.

Tipp





3-6
JAHRE EXTRAS D

KRÜMEL UND KLECKSI 
GESTALTEN

Gestaltungsspiel:

Alternativ können z.B. Tischsets 

oder Stofftaschen bedruckt werden. 

Tipp

ABLAUF: 
Gestalten Sie doch einmal mit den Kindern Krümel und Klecksi. 
So gehts:

Krümel: 
Der Schwamm wird in die Farbe getunkt und auf das Papier 
gedruckt. Der „Krümel-Körper“ bekommt Arme, Beine und ein 
Gesicht mit Hilfe von Buntstiften.

Klecksi: 
Ein Klecks Farbe wird auf das Papier gebracht und mit einem 
Strohhalm vorsichtig in Form gepustet. Arme, Beine und ein 
Gesicht werden Klecksi mit Buntstiften gemalt.

Info
VORBEREITUNG: Schneiden Sie die Schwämme bzw. den Schwamm in kleine Stücke

ANZAHL DER KINDER: Gesamt- oder Kleingruppe
DAUER: 30 Minuten
MATERIAL: Naturschwamm, Schere, Wasserfarben, Papier, Buntstifte, Strohhalm

LERNERFAHRUNGEN: Feinmotorik verbessern, Maltechniken kennen-lernen





EXTRAS E

22 23

S A I S o N A L E R  K A L E N D E R

heimisches obst und  
     gemüse: Wann gibt es Was ?
oBst

JA
N

U
A

R

F
E

B
R

U
A

R

M
Ä

R
Z

A
P

R
IL

M
A

I

JU
N

I

JU
LI

A
U

G
U

S
T

S
E

P
T

E
M

B
E

R

o
K

To
B

E
R

N
o

V
E

M
B

E
R

D
E

Z
E

M
B

E
R

Äpfel

Aprikosen

Birnen

Brombeeren

Erdbeeren

Heidelbeeren

Himbeeren

Johannisbeeren

Kirschen, sauer

Kirschen, süß 

Mirabellen

Pfirsiche 

Pflaumen

Quitten

Stachelbeeren

Tafeltrauben

saLat

JA
N

U
A

R

F
E

B
R

U
A

R

M
Ä

R
Z

A
P

R
IL

M
A

I

JU
N

I

JU
LI

A
U

G
U

S
T

S
E

P
T

E
M

B
E

R

o
K

To
B

E
R

N
o

V
E

M
B

E
R

D
E

Z
E

M
B

E
R

Eissalat

Endiviensalat

Feldsalat

Kopfsalat,     
Bunte Salate

Radicchio

Romanasalate

Rucola (Rauke)

Sehr geringe 
Klimabelastung:
Freilandprodukte

Geringe bis  
mittlere 
Klimabelastung:
 „Geschützter 
Anbau“ (Abdeckung 
mit Folie oder Vlies, 
ungeheizt)

Geringe bis  
mittlere 
Klimabelastung:
Lagerware

Geringe bis  
mittlere 
Klimabelastung:
Produkte aus 
ungeheizten oder 
schwach geheizten 
Gewächshäusern

Hohe  
Klimabelastung:
Produkte aus 
geheizten  
Gewächshäusern22 23
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Quelle: Landfrauenküche, Die besten Rezepte für jede Jahreszeit,  
Verbraucherzentrale NRW, Düsseldorf
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Rotkohl

Schwarzwurzel

Sellerie: 
Knollensellerie

Sellerie: 
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Spargel

Spinat 
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Lauch­, Frühlings­
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Gurken: Salat­, 
Minigurken

Gurken: Einlege­, 
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Erbsen

Kartoffeln

Knollenfenchel

Kohlrabi
 

Kürbis

Möhren

Pastinaken

Porree

Radieschen

Rettich

Rhabarber

Rosenkohl

bitte  
wenden



Quelle: Landfrauenküche, Die besten Rezepte für jede Jahreszeit,  
Verbraucherzentrale NRW, Düsseldorf
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